
 

 

 

Wie findest Du heraus, ob eine bestimmte Therapie bei Dir wirkt? 

Die CDC (Centers for Disease Control and Prevention) beschreiben ein klassisches 

“Dreigespann“ für Infektionskrankheiten (1), das in meinen Augen auch für jede Krankheit 

und in Bezug auf die Wirksamkeit einer Therapie anwendbar ist. Dieses Dreigespann 

umfasst die Krankheitsursache („agent“), die/denjenige(n), die/den sie betrifft („host“) und die 

Umgebung dieser Person („environment“).  

In meiner Praxis wende ich ein Gerät an, das ein pulsierendes, niederfrequentes 

elektromagnetisches Feld erzeugt. Du kommst mit chronischen Rückenschmerzen.  

Beschrieben mit dem Bild des „Dreigespanns“, wäre der „agent“ mein Therapiegerät und der 

„host“ bist Du, die Person, die unter chronischen Rückenschmerzen leidet. Das 

Therapiegerät hat definierte Eigenschaften und auch seine Anwendung bzgl. Dauer und 

Häufigkeit pro Tag sind vom Hersteller beschrieben. Wie oft Du zur Behandlung kommst, 

wird vom Nachlassen Deiner Beschwerden bestimmt werden.  

In Bezug auf „environment“ wird die Sache komplexer. Denn man muss hier fragen: Wo und 

wann wird das Gerät eingesetzt? Da elektromagnetische Felder mit anderen Feldern in ihrer 

Umgebung interagieren und dadurch die Wirkung des Gerätes auch verändert werden kann, 

musst Du sicher sein können, dass sich z.B. kein Router oder der PC eines Nachbarn hinter 

der Wand befinden, neben der die Behandlungsliege steht (da kannst Du bei mir sicher 

sein).  

Die von außen kommende natürliche Strahlung – von Erdmagnetfeld, Sonnenwind, Mond, 

anderen Planeten - unterliegt zeitlichen Schwankungen und wirkt mit dem Feld meines 

Geräts zusammen. Die externe natürliche Strahlung kann sich extrem auf Deine eigenen 

elektromagnetischen Felder (zum Beispiel erzeugt von Deinem Herz) auswirken, was durch 

Forschung belegt ist (2). Du, der „host“, bist damit der am schwierigsten zu definierende 

Anteil des „Dreigespanns“. Wie alt bist Du? Frau oder Mann? In welchem aktuellen Gesamt-

Gesundheitszustand befindest Du Dich gerade? Wie ist Dein Lebensstil, Deine Ernährung, 

wie sind Deine Trink- und Deine Bewegungsgewohnheiten? Hast Du gerade viel Stress?  

Wenn ich all diese Faktoren kenne, habe ich oft schon einen Hinweis auf (eine) mögliche/n 

Ursache/n der Krankheitsentstehung, die bei jedem Menschen eine andere sein kann/andere 

sein können. Die eingesetzte Therapie wird nur optimal wirken können, wenn diese 

Ursachen beseitigt werden. Hast Du Vertrauen zu mir als Therapeutin? Welches 

Hintergrundwissen und welche Erwartungshaltung bringst Du bezüglich dieser Therapie mit? 

Es ist bekannt, dass bei jeglicher Therapie ein Teil als Placebo wirksam ist (3).  

Als Therapeutin habe ich Erfahrung mit dieser speziellen Form der Magnetfeldtherapie seit 

über 10 Jahren und schreibe darüber auch in Fachzeitschriften. Die Wahrscheinlichkeit einer 

Wirkung bei Dir lässt sich nur angeben, wenn ich meinen Job richtig gemacht und eine 

ausführliche Anamnese (Gespräch mit Dir zur Diagnose- und Therapiefindung) durchgeführt 



und ausführliche Antworten auf die gestellten Fragen bekommen habe. Fordere die Zeit 

dafür von jedem seriösen Therapeuten ein – oder, nimmt man sich die Zeit dafür nicht, lasse 

Dich dort auch nicht behandeln. 

 

Quellen:  

(1) https://www.cdc.gov/csels/dsepd/ss1978/lesson1/section10.html 

(2) Liboff A R: Medical Problems Arising from Solar Storms; In: Bioelectromagnetic and Subtle Energy Medicine, CRC, 

Rosch PJ (edit.), Boca Raton, FL; CRC Press 2014, 2. Auflage, S. 401-10 

(3) https://www.dropbox.com/s/k2kq2uy5xj0kez8/Comed_EMFelder_Oktober2020.pdf?dl=0 
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